
Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Tübingen 

Ein- und Auswanderung in der Region Sigmaringen 
AB 13a Rechtsgerichtete „Stammtischparolen“ 
 

Die 90er-Jahre des vergangenen Jahrhunderts wurden angesichts der verstärkten Zuwanderung durch sogenannte „Spätaussiedler“ und 
Asylbewerber von fremdenfeindlichen Tendenzen und Ausschreitungen mitgeprägt. Bis heute halten irrationale fremdenfeindliche Tendenzen die 
Politik „in Atem“. Unten seht ihr eine typische rechtsgerichtete „Stammtischparole“, mit der gezielt Ängste geschürt werden. Findet mit Hilfe der 
Informationen des Zeitstrahls historische Gegenargumente. Die Fragen in der rechten Spalte können helfen. 

 
Rechtsgerichtete  
„Stammtischparolen“ 

Historische Gegenargumente  

„Immer sollen wir alle aufneh-
men, denen es irgendwo auf der 
Welt schlecht geht! Was kümmert 
uns das Elend in anderen Län-
dern, wir haben unsere eigenen 
Probleme!“ 
 
 

Waren es immer die Deutschen, die andere aufnehmen mussten? 
Welche Folgen hatte die Aufnahme von Migranten? 
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Rechtsgerichtete  
„Stammtischparolen“ 

Historische Gegenargumente  

„Das moderne Deutschland 
meint, es müsse sich der ganzen 
Welt öffnen. Aber wir können so 
viele Einwanderer gar nicht ver-
kraften!“ 
 
 
 
 

Ist Migration vor allem ein Phänomen der Gegenwart? 
Wie hat der Südwesten in der Vergangenheit Einwanderung verkraftet und welche Folgen hatte diese für 
den Südwesten? 
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Rechtsgerichtete  
„Stammtischparolen“ 

Historische Gegenargumente  

„Es kommen immer nur die zu 
uns, die nichts taugen und zu 
nichts zu gebrauchen sind! Das 
sind doch alles nur Sozial-
Schmarotzer!“ 
 
 
 

Was sind Ursachen der Zuwanderung?  
Welche Motive verfolgen die Zuwanderer? 
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Rechtsgerichtete  
„Stammtischparolen“ 

Historische Gegenargumente  

„Die Ausländer wollen sich doch 
gar nicht integrieren! Und es 
kann auch gar nicht funktionie-
ren, wenn die Unterschiede zu 
groß sind.“ 
 
 
 

Wer ist mit „den“ Ausländern gemeint? 
Wie sah es mit der Integration deutscher Migranten in der Fremde aus? 
Sind Integrationsbemühungen immer gescheitert? 
Ist mangelnde Integration immer ein Indiz mangelnder Bereitschaft zur Integration? 
Welche Voraussetzungen braucht eine gelingende Integration? 
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Rechtsgerichtete  
„Stammtischparolen“ 

Historische Gegenargumente  

„Wir haben schon immer hier ge-
lebt. Das mit den Ausländern 
kann deshalb gar nicht funktio-
nieren, weil sie nicht zu unserer 
Jahrhunderte alten Kultur pas-
sen.“ 
 
 
 

„Wir haben schon immer hier gelebt“: Wer ist mit dem „wir“ gemeint? 
Was ist von der These einer „Jahrhunderte alten, unveränderten Kultur“ zu halten? 

 


